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St. (Ballen. rfte Beilage 3U Hr. 50 ber Schmelzer ^rauen;§eitung. 15. Dumber my.

grau in fl. ®a® fortgefeßte .gerbrecßen
ber Sampengplittber ift freilief) ein itrtangerteßme® S3or«

fommttiß, beut aber Bei befonberer SIcßtfamfeit öietfact)
begegnet werben famt. (Sin jeber an'? ©Ia® gebrachte
®ropfett irgenbwelcßer giüffigfeit, ein jeber pïô^ïic^e lieber«

gang Don ber SBärme gut Saite, fotnie mtgleidje ©rwär«
mutig be® fjßlirtber® bnrcE) unregelmäßige Stellung ber

giamme, fann fofortige® Springen be® ©lafe® sur golge
ßaben. SBeßanbeln Sie jgßre Sampen eine $eit lang felbft
ober überwachen Sie bie SlrBeit, Wenn ba® ®ieuftmäbißen
fie ausführt, fo gelingt e® Aßnen waßrftßetnlicß, ben bis«

Ifer gemachten gehler attfgufinbeit. ®aß »i elfact) ©cßunb«
toaare in Sampengßlinbern oerïauft wirb, ift nur aflgu
richtig, itnb e® ift besßalb geratßen, bie ©täfer lieber gn
theruerem greife unb bafür in befter Qualität einzulaufen.
Slucß iff S gut, ftet® ein fReferoegla® gttr Ipanb zu haben,
um bie frifch getauften jjßlinber ftet® oor bereu ©ehrauch
in ©algraaffer geßn ÜKinuten langfam fochen unb barin
wieber erhalten gu laffen. ®ie gereinigten unb gefüllten
Campen füllten tagsüber in trodettem, warmem fRaurne

fteßen, bamtt fie beim »ttgünben nidt)t gum ©eßwißen
fommen.

grau p. /S. .§err Specter in gürieß Berichtigt
unfere letzte SOtittljeilung an Sie in folgenber SBeife: „®ie
Betben Segriffe Sautfd)uct unb (guttapercha Werben faft
immer tuiteinanber Oermecpfelt unb ftnb boc£) feßr Der«

feßieben. Sautfcpuct ift meid) unb elaftifcß — aus biefem
Werben bie betannten ©ummigatofeßen unb Iteberfchuhe,
fowie auch ®urttfcßuße mit weichen, elafüfcßen Sohlen
gemacht — (guttapercha ift ebenfo bollfommen wafferbicht,
babei aber gähe unb hört (härter als Seber), unb biefe®
SRaterial ift e® nun, ba® gur SSefoßlung meiner Seber«
feßuße mit ©uttapereßafoßten oermenbet wirb, unb gwar
werben biefe Sohlen Weber angenäht noch angenagelt,
fonbern in gprmen gepreßt, wobei eben aueß bie Ser«
binbuttg mit bem Seberobertheil abfolut wafferbicfjt wirb,
Wie bie Soßle felbft."

tprn. JL in ®a® Sefte, Was Sie guru
guten (jweefe feßenfen tßnnen, ift: „®ie gortbilbungS«
fcßülerin." 911® muftergiiltigeS Sehrmittel für ber Schule
entlaffene äRäbcßen jeben SllterS, mit eigentlicher Siebe
unb großer ©adjfentttniß Bearbeitet, ift ein febeS einzelne
§eft eine ißerle, beren SBertß immer mehr unb mehr zur
©eltung gelangen wirb. — Itfocßbücßer nüßen in ber Sieget
feßr wenig, wenn bie nötßigen Sorfenntniffe fehlen. ®ie
©rlnubniß, Bei einer tüchtigen Hausfrau ba® Sfocßen gu
erlernen ober eine JöauSßattungSjdjuIe git befudjen, bürfte
o!u 9Bcihnncßt§«cül)inif Don jjßre« Ißattjeuliubc wot)'! mit
3'Ubct aufgenommen werben.

grau Attta 2R. in gl. 9conual«@oc!ett müffen ge«
nau nach beut guße gearbeitet werben, Wenn fie fteß an«
genehm tragen follen. Sic ftellen am heften ben guß
auf ein Rapier unb zeichnen bie Ilmriffe nach biefe ®or»
läge geigt Sßnen genau, in welcher SBeife ber Schluß bes
Strumpfes abgefeßrägt Werben muß.

grau §. <£. in ^I. Sie tonnen fid) felbft feine größere
SBoßltßat erWeifen, als mit täglich regelmäßiger ^Bewegung
im greien. ©inmal angefangen, werben Sie bie Unlitft
gum hinausgehen halb genug übermunben haben. Saljeim
muß nachher baS gußgeug getoeeßfett werben.

gtnßefriebtgle in gä. ©in feßweigfamer, oerfeßloffener
SOlann, aber ein braDer, arbeitfamer SOtann — Warum
fottte baS ijufantmenleben mit einem fohßen einer Der«

nünftigen grau itidjt gur SefriCbigüng gereichen tönnen?
2Ba§ nüßt guDortommenbeS, mtttßeilfame® unb liebenS«
Würbiges SBefen, Wenn ein unreeller, unguDerläffiger ©ßa«

rafter bamit oerbunben ift. 9Ste leicht tann man fidj in
unangenehme Sleußerlicßteitert fügen, wenn man fid) als
grau in ber Siebe unb treuen Sorge eine® waeferen
TOanneS geborgen Weiß. Unb wie halb ift Üldjtung unb
Siebe felbft gu bem äußerlich liebenSwürbigften SRanne

gänglicß oerfeßwunben, wenn baS innere SQBefen bem äußeren
hießt entfpridtjt, wenn bie fcßöne Sißale einen fcßledjten
Stern birgt.

grl. glî. in fî. ß. gür Qßre freuublichen
POcittßeilungen heften ®aut, wir laffen uns gerne auf bem
Saufeitben erhalten.

|jï. gi. g*. §. SJiit SBergnügen aeeeptirt. 9ir. 195
Wirb in ^Betrieb gefeßt.

** *
®te erhaltenen SOtartenfenbungen Don J.. in

#ßf. unb grau ^cß.-^cß. in werben ^ergttc^ft Der«

banft; biefelben gelaugten fofort an bie fjtefige Sammel«
ftetle gtt gemeinuüßtger SSerwenbung.

** *
.garte Scßictialsfchläge Deranlaffen eine SJiutter Don

8 .©inbern gum SSerfaufe ber 7 Qaßrgäuge „Schweiger
grauengeituug" 1882, 88, 85—89. ®iefelben ftnb in
noch guug fauberem guftanbe unb werben à 5 gr. offerirt.
llnfere ©ppebition erflärt fid) gerne bereit, bie Vermittlung
gu beforgen.

Bmit BürlfurmarhtK.
Chic! ©in fRatßgeber für ®anten in allen®oilettefragen,

mit Befonberer Verüc!fi(ßtiguttg ber garben, Don 31.

hoheitßetm unb @. SRicßarbS. ©legant gebnnben.
VreiS 3 SÄarf. Stuttgart, ©reiner & Pfeiffer.

Unter biefem ®itel bietet fieß ber ®amettwelt ein
fein ansgeftatteteS SBertcßen, baS ben SBeg getgen Will,
fieß, ißrer SBefenßeit unb ©rfäßeinung angepaßt, am Dor«
tßeilßafteften gu Heibeit. ®aS größte ©ewießt wirb ber
richtigen äöaßt ber paffenben garben beigelegt, unb eS

finb als ^Begleitung für jeben ®eint, jebe huutfarbe, bie
fleibfamen unb unfteibfamen garben, fowie bie paffenbffen
(3ufammenftellungen angegeben. ®er fRatßgeber ift fein
SJtobeblaft, baS gu. unuötßigen SluSgaben herleitet, fon«
bern er geigt, baß ber geläuterte ©efeßmad über ber
SRobe fteßt unb baß bie gebiegeue ©infacßßett, Oerbunben
mit forgliißfter ÜBaßl ber paffenben garben unb Stoffe,
ber ®rägerin baS Oerieißt, was als ,,©ßic" allgemein
bemimbert wirb.

DlefcPrt. ©ine ©rgäßlmtg für junge SOMbtßen, üon @.

halben, ©rlangen. Verlag Don Va(w & ©nfe
(Starl ©nfe).

®aS üorliegenbe Sucß ift eines Oon betten, bie junge
SJiäbcßett Begeiftern gum Viaubern barüber mit ben greun«
binnen. Unb Wenn alle oon ber TOutter Statur mit We«

ttiger äußeren feffelnben Steigen auSgeftatteten jungen
SJtäbcßen an ber bis in'S fpäte Sifter füß buftenben, un«
feßeinbaren SRefeba fieß ein Vetfpiel neßmen wollten, fo
öerbiente baS ßübfiß auSgeftattete Vmß mit feinem feinen
©ittbattbe unter bie paffenbften SBeißnacßtSgaben für junge
SDtäbcßen eingereißt gtt werben.

Ju ©Mitte îrcr Itrîiriingttu iamilie in Dörgen
finb bet bet fRebaftion ferner eingegangen:

transport gr. 82. 35
Von Ungenannt in St. ©allen „6. —

„ grau St.=@. in 30t
„ 2. 40

gr79Ö. 75
®en eblen ©ehern ßergticßften ®anf.

®ie SRebaftion.

S^hiflrjfetbene Faille Française,
Armûre, ©uraï), Satin merveilleux,

Satin Luxor, Stttaffe, 2)amafte,
Oîtyfe, ^affete k. gr. 2.— 15. 50
(in ca. 120 berfdj. Qual.) berfenbet in etngelnen fRoben
unb Stüden baS Seibenfabrif«®épot &. Henneberg',
Zurich. ©îufter nmgeßenb. [297—2

©adiemirê, âHmttoê
(garantirt retne SBoIle), 100—120 ©m. breit, à 80
ÉtS. per ©Me, ober gr. 1. 35 per SReter, in ca.
80 ber beftejiftirenben Qualitäten bis gu ben fein«
ften ©roifuren, oerfenben bireft an ißriüate in ein«

gelnen SRetern, fowie gangen Stüden portofrei in'S
hauS CcttiJtger & (to., ©eittralhof, Qûriç^.

P. S. SRufter uaferer reichhaltigen ©otlectionen
nmgeßenb franco, neuefte SOtobebilber gratis. [902—2

Furtsetzii iles feilmcMs-AiworMs
in Herren- und Knaben - Garderobe

angefertigt von meinen Massarbeitern und eigenen
Stoffen. [951

Eckhaus FraumUnsterstrasse-Kappelergasse.
Es liegt in Jedermann's Interesse, bei Bedarf sich
von der grossartigen Auswahl und den billigen

Preisen zu überzeugen. •

_ _ Die sehr herabgesetzten, aber festen Preise
sind für Jedermann sichtlich auf den Etiquetten
angeschrieben.

Mein Geschäft Storchengasse 13 habe ich
vollständig aufgegeben, worauf ich zu achten bitte.

Albrecht Wittliilger — Zürich.

$(U«entttd)e befter Qua(it.
à 75 St®, per Slle ober gr. 1. 25 per SDieter, fo«
wie boppeltbreiten Cheviot (reine SBolte) in folibe»
fter Qualität à 85 St§. per ©ttc ober gr. 1. 45
per ÏReter oerfenben in beliebiger StRetergaßl bireft
an Vrioate portofrei in'S hau® ©eltittget & So./
©etttralßof, 3"rid). [963—3

P. S. SRufter unferer reichhaltigen ©oflectionen
nmgeßenb franco, neuefte SOtobebilber gratt®.

1010] (H 506 ff)Modes.
Eine achtbare Tochter könnte Mitte

Februar in die Lehre treten bei
Fr. Messner-Wohrli, Modes, Winterthur.

«1« if für eine brave anständig!
U wü Uiwii u Tochter, katholischer
Confession. die auch schon in einem Spezerei-
laden gedient hat und gute Zeugnisse
vorweisen kann, eine Stelle in einem
Geschäft. — Eintritt sofort oder etwas
später. Gute Behandlung wird hohem
Lohn vorgezogen.

Gefl. Offerten sub Chiffre H 1002
befördert die Expedition d. Bl. [1002

TFlll ÜVäillpiTI von umfassender BildungMil F ldlliulii u. dreier Sprachen mächtig,

sucht Stelle als Gesellschafterin,
Reisebegleiterin oder Sekretärin. Würde
auch eine Stelle in ein feineres Geschäft
annehmen. Gefl. Offerten unter Chiffre
J R 1008 befördert die Exp. d. Bl. [1008

945] Ein Frauenzimmer gesetzten Alters
wünscht eine bessere Stelle zur Führung
eines Haushaltes bei einem altern Herrn
oder bei einer Dante oder zur Pflege eines
kranken Kindes.

Gefl. Offerten sub Chiffre W 945
befördert die Expedition d. Bl.

Eine Abonnentin
der Schweizer Franen-Zeitang hat noch
alle Jahrgänge^ seit Anfang Juni 1880
und wünscht dieselben zu verkaufen.

Adresse ertheilt die Exped. d. Bl. [996

Ein Mädchen, das 1V2 .Jahre bei einer
Herrschaft gedient hat, gut bürgerlich
kochen und nähen kann, auch alle
Hausarbeiten versteht, sucht in der französischen

Schweiz eine Stelle, wo es die
französische Sprache erlernen könnte. —
Eintritt auf Mitte Januar oder Lichtmess.
Lohn erwünscht. — Offerten sub Chiffre
H 930 befördert die Exped. d. Bl. [960

Gesucht :
Für Mitte Februar ein

Kindermädchen gesetzten Alters,, das auch
nähen und bügeln kann. — Lohn 4 Fr.
Gute Zeugnisse erforderlich.

981] Eine Tochter mittleren Alters, von
sehr gutem Hause, im Saal-, sowie im
Restaurations - Service sehr tüchtig, mit
sehr guten Zeugnissen versehen, sowie
beider Sprachen mächtig, wünscht
baldigst Anstellung in einem bessern Hotel
oder in einer Restauration. Eintritt nach
Belieben. — Gefl. Offerten unter Chiffre
V K 120 poste-restante Koblenz (Aargau).

J Lingerie jed. Art
Ganze Ansstenern.

I Kinder-Aua
stattungen,

Spez.
I Herren
I Hem

Costumes und
Confections
fürDamen a.

Mädchen,
einfache

u. ele-

Arbeiten beider Branchen liegen zu
gefl Einsichtnahme (ohne Verbindlichkeit für
Bestellung) in unserer Wohnung bereit.

In einer kleinen Anstalt des Kt. Zürich
finden ältere und versorgttng'sbe-
dürftige, sowie leichtere gemüths-
kranke Personen zu hilligen Preisen
christliche und liebevolle Aufnahme und
Pflege. [1017

Sich zu melden an H. G. Hinderer
z. „Schlössli", Oetweil am See.

<3-esu.cli.t :
1015] Als Stütze der Hausfrau in
einen Privatspital eine freundliche,
praktische Tochter im Alter von 22
bis 30 Jahren, deutsch und französisch
sprechend.

Offerten unter Chiffre H 4264 Y an
Haaseiistein & Yogier in Bern.

1007] Offene Stelle
für eine einfache, brave und reinliche
Magd hei einer Familie ohne Kinder.
Guter Lohn und familiäre Behandlung.
Anmeldungen nimmt die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung" entgegen.

Preise von
feinster Qualität und neuester Ernte

von Carl Osswald in Winterthur.
Ceylon in Original-Packung:

1 Paquet von 2 engl. Pfd. (906 ßr.) Pr. 7. —
1

» I (153 Gr.) „ 3.50
1

» Vi » ».
(113 8r-) » 1.20

Ceylon, offen, per 1/3 Kilo „3.85
Chinesischer, Kongou oder Souchong:

per 1/2 Kilogramm Pr. 4. 25

Franco gegen Nachnahme.
Wiederverkäufer und Abnehmer von mindestens
10 Pfund erhalten Rabatt. [1011

Meine sehr beliebten

Universal-Briefordner
(saubere und solide Schachteln,
innen mit beweglichem Alphabete,

zur Einlage der Soripturen,
Briefe, Rechnungen, Quittungen
etc. etc.) sind nun wieder vor-
räthig. Für Jedermann äusserst
bequem, bedienen sich namentl.
Gewerbetreibende, Handwerker
und Private derselben mit
Vortheil zum Ordnen der Korrespondenzen.

Hauptvorzüge : Billigkeit,

Einfachheit und Zeiterspar¬
nis. Preis Fr. 5. —.

Geneigter Abnahme hält sich
bestens empfohlen [1014

Ed. Bänninger, Buchbinder
Xj-o-tztertn.

Ein ausgezeichnetes
Hühneraugenmittel
ist erhältlich bei ITi-an Fehr-lin,
Schlossers, Gartenstr., St. Galleu. [1017

St. Gallen. Erste Beilage zu Nr. 50 der Schweizer Lrauen-Ieitung. is. Dezember ^339.

Frau S° H.-S- in U. Das fortgesetzte Zerbrechen
der Lampenzylinder ist freilich ein unangenehmes
Vorkommnis;, dem aber bei besonderer Achtsamkeit vielfach
begegnet werden kann. Ein jeder an's Glas gebrachte
Tropfen irgendwelcher Flüssigkeit, ein jeder plötzliche Uebergang

von der Wärme zur Kälte, sowie ungleiche Erwärmung

des Zylinders durch unregelmäßige Stellung der

Flamme, kann sofortiges Springen des Glases zur Folge
haben. Behandeln Sie Ihre Lampen eine Zeit lang selbst

oder tiberwachen Sie die Arbeit, wenn das Dienstmädchen
sie ausführt, so gelingt es Ihnen wahrscheinlich, den bisher

gemachten Fehler aufzufinden. Daß vielfach 'schuud-
waare in Lampenzylindern verkauft wird, ist uur allzu
richtig, und es ist deshalb gerathen, die Gläser lieber zu
theruerem Preise und dafür in bester Qualität einzukaufen.
Auch ist's gut, stets ein Reserveglas zur Hand zu haben,
um die frisch gekauften Zylinder stets vor deren Gebrauch
in Salzwasser zehn Minuten langsam kochen und darin
wieder erkalten zu lassen. Die gereinigten und gefüllten
Lampen sollten tagsüber in trockenem, warmem Raume
stehen, damit sie beim Anzünden nicht zum Schwitzen
kommen.

Fran ZZ° K° Herr H. Specker in Zürich berichtigt
unsere letzte Mittheilung an Sie in folgender Weise: „Die
beiden Begriffe Kautschuck und Guttapercha werden fast
immer miteinander verwechselt und sind doch sehr
verschiede». Kautschuck ist weich und elastisch — aus diesem
werden die bekannten Gummigaloschen und Ueberschuhe,
sowie auch Turnschuhe mit weichen, elastischen Sohlen
gemacht — Guttapercha ist ebenso vollkommen wasserdicht,
dabei aber zähe und hart (härter als Leder), und dieses
Material ist es nun, das zur Be so h lung meiner Lederschuhe

mit Guttaperchasohlen verwendet wird, und zwar
werden diese Sohlen weder angenäht noch angenagelt,
sondern in Formen gepreßt, wobei eben auch die
Verbindung mit dem Ledcrobertheil absolut wasserdicht wird,
wie die Sohle selbst."

Hrn. A. H.-I. in H. Das Beste, was Sie zum
guten Zwecke schenken können, ist: „Die Fortbildungs-
schülcrin." Als mustergültiges Lehrmittel für der Schule
entlassene Mädchen jeden Alters, mit eigentlicher Liebe
und großer Sachkenntniß bearbeitet, ist ein jedes einzelne
Heft eine Perle, deren Werth immer mehr und mehr zur
Geltung gelangen wird. — Kochbücher nützen in der Regel
sehr wenig, wenn die nöthigen Borkenntnisse fehlen. Die
Erlaubniß, bei einer tüchtigen Hausfrau das Kochen zu
erlernen oder eine Haushaltuugsschule zu besuchen, dürfte
nlS WcihwlichtSg'.ichlm? von Ihrem Pcithmckr.ide wohl mit
Zubct aufgenommen werden.

Frau Lina W. in II. Normal-Socken müssen
genau nach dem Fuße gearbeitet werden, wenn sie sich

angenehm tragen sollen. Sie stellen am besten den Fuß
auf ein Papier und zeichnen die Umrisse nach; diese Vorlage

zeigt Ihnen genau, in welcher Weise der Schluß des
Strumpfes abgeschrägt werden muß.

Frau K. L. in H. Sie können sich selbst keine größere
Wohlthat erweisen, als mit täglich regelmäßiger Bewegung
im Freien. Einmal angefangen, werden Sie die Unlust
zum Hinausgehen bald genug überwunden haben. Daheim
muß nachher das Fußzeug gewechselt werden.

Unbefriedigte in W. Ein schweigsamer, verschlossener

Mann, aber ein braver, arbeitsamer Mann — warum
sollte das Zusammenleben mit einem solchen einer
vernünftigen Frau nicht zur Befriedigung gereichen können?
Was nützt zuvorkommendes, mittheilsames und
liebenswürdiges Wesen, wenn ein unreeller, unzuverlässiger
Charakter damit verbunden ist. Wie leicht kann man sich in
unangenehme Aeußerlichkeitett fügen, wenn man sich als
Frau in der Liebe und treuen Sorge eines wackeren
Mannes geborgen weiß. Und wie bald ist Achtung und
Liebe selbst zu dem äußerlich liebenswürdigsten Manne
gänzlich verschwunden, wenn das innere Wesen dem äußeren
nicht entspricht, wenn die schöne Schale einen schlechten
Kern birgt.

Frl. W. Z. in Hl. b. H. Für Ihre freundlichen
Mittheilungen besten Dank, wir lassen uns gerne auf dem
Laufenden erhalten.

W. W. U. I. Mit Vergnügen acceptirt. Nr. 1SS
wird in Betrieb gesetzt.

-i-

Die erhaltenen Markensendungen von L. Sch. in
Hbf. und Frau Sch.-Sch. in K. werden herzlichst
verdankt; dieselben gelangten sofort an die hiesige Sammelstelle

zn gemeinnütziger Verwendung.

Harte Schicksalsschläge veranlassen eine Mutter von
8 Kindern zum Verkaufe der 7 Jahrgänge „Schweizer
Frauenzeitung" 1882, 83, 83—89. Dieselben sind in
noch ganz sauberem Zustande und werden à. 3 Fr. offerirt.
Unsere Expedition erklärt sich gerne bereit, die Vermittlung
zu besorgen.

Vom Büchermärkte.
lZdtv! Ein Rathgeber für Damen in allen Toilettefragen,

mit besonderer Berücksichtigung der Farben, von A.
Hohenheim und E. Richards. Elegant gebunden.
Preis 3 Mark. Stuttgart, Greiner à Pfeiffer.

Unter diesem Titel bietet sich der Damenwelt ein
fein ausgestattetes Werkchen, das den Weg zeigen will,
sich, ihrer Wesenheit und Erscheinung angepaßt, am
vortheilhaftesten zu kleiden. Das größte Gewicht wird der
richtigen Wahl der passenden Farben beigelegt, und es

sind als Wegleitung für jeden Teint, jede Hautfarbe, die
kleidsamen und unkleidsamen Farben, sowie die passendsten
Zusammenstellungen angegeben. Der Rathgeber ist kein
Modeblatt, das zu unnöthigen Ausgaben verleitet,
sondern er zeigt, daß der geläuterte Geschmack über der
Mode steht und daß die gediegene Einfachheit, verbunden
mit sorglichster Wahl der passenden Farben und Stoffe,
der Trägerin das verleiht, was als „Chic" allgemein
bewundert wird.

Nesed«». Eine Erzählung für junge Mädchen, von E.
Halden. Erlangen. Verlag von Palm à Enke

(Karl Enke).
Das vorliegende Buch ist eines von denen, die junge

Mädchen begeistern zum Plaudern darüber mit den
Freundinnen. Und wenn alle von der Mutter Natur mit
weniger äußeren fesselnden Reizen ausgestatteten jungen
Mädchen an der bis in's späte Alter süß duftenden,
unscheinbaren Reseda sich ein Beispiel nehmen wollten, so

verdiente das hübsch ausgestattete Buch mit seinem feinen
Einbande unter die passendsten Weihnachtsgaben für junge
Mädchen eingereiht zu werden.

Zu Gunsten der bedrängten Familie in Kargen
sind bei der Redaktion ferner eingegangen:

Transport Fr. 82. 35
Bon Ungenannt in St. Gallen „6. —

„ Frau N.-G. in M „ 2. 49

FrT^sö. 73
Den edlen Gebern herzlichsten Dank.

Die Rekaktion.

Schwarzseidene àiìle
àiuûre. Surah,
leux, I^uxor, Atlasse, Damaste,
Ripse, Tastete:c. Fr. 2.— bis 15. 50
(in ca. 129 versch. Qual.) versendet in einzelnen Roben
und Stücken das Seidenfabrik-Dèpot Kl. Ilennebsrg,
Mrià Muster umgehend. 1297—2

Doppeltbreite Cachemirs, Merinos
(garantirt reine Wolle), 190—129 Cm. breit, à 8V
Cts. Per Elle, oder Fr. 1. 35 Per Meter, in ca.
89 der bestexistirenden Qualitäten bis zu den feinsten

Croisuren, versenden direkt an Private in
einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's
Haus Lettinger «k Co., Centralhof, Zürich.

s. 8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco, neueste Modebilder gratis, fgso—s

à MNàààîk
irr i rriiâ

angefertigt von meinen Nassarbsitsrn und eigenen
Ltokksn. (331

^oktillus sstsumiinstei'sii'gLse-kgppkIei'ggsse.
Es liegt in dsdsrmann's Interesse, bei Ssdark sieb
von àer grossartigen 4.uswabi und den billigen

Kreisen ?u überzeugen.

^ Vis sebr bsrabgesàten, aber testen Kreise
sind tür ckedsrmann sioktliob ant den Etiquetten
angssobrisben.

Nein Olssokäkt Ltorobsngasss 18 babs ieb
vollständig aufgegeben, vorant lob sn aebtsn bitte.

F.îiu'ûcîil IVittlinKvr — /,iiist<4>.

Doppeltbreite Domentuche bester Qua lir.
s 73 Cts. per Elle oder Fr. 1. 25 per Meter,
sowie doppeltbreiten Obsvioi (reine Wolle) in solidester

Qualität à 85 Cts. per Elle oder Fr. 1. 45
Per Meter versenden in beliebiger Meterzahl direkt
an Private portofrei in's Hans Oettinger Co.,
Centralhof, Zürich. fsss-s

K. 8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco, neueste Modebilder gratis.

1910s (IIM istNoäsL.
Sine avbtbars loebter Könnte Uitts

Sobrusr in die I-elirs treten bei
1st'. stockes, Màtliui'.

tür eine brave anständige
« Ld ick.i,41, Mebter. Kaibolisobsr Ovn-
k-ssioii. die auoii scbon in einem Fpszersi-
laden gedient bat und gute Zeugnisse
vorweisen Kaun, eine Ltelle in einem
Olssobäkt. — Eintritt sofort oder etwas
später, blute Sebandiung wird boliem
Sobn vorgewogen.

lletl. Offerten snb Obitkre II 1092 bs-
fördert die Expedition d. lZi. (1992

l?il1 l?pÜiil9i1> ven umfassender Sildung
üllll 4 I lststolll n. dreier Lpraoben mäob-
tig, snobt Ltelie ais Kksvlisobsttsrin,
keàbogloitsà Mer Sekretärin. Würde
aneb eins Steile in ein feineres Olssobäkt
annebmen. blsll. Offerten unter Obitkre
>i E 1998 befördert die Exp. d. Li. (1998

94ös Ein Erauenwimmsr gssstwten Kiters
wünsobt eins bessere Lteiie wnr Eübrnng
eines Sausbaltes bei einem ältern Herrn
oder bei einer Dame oder wur Kiisgo eines
«ranKen Kindes.

Cell. Offerten snb Obitkre V? Sitz be-
fördert die Expedition d. Si.

Dine
der 8vkwsi2srKraueu-Asitniig bat noeb
aiie dabrgängs seit Anfang duni 1880
und wünsobt dieselben su verdanken,

stdre.sse ertbeiit dis Expsd. d. Si. (ggg

Ein städoben, das IQ .labre bei einer
Ilerrsobatt gedient bat, gut bürgeriieb
Koobsn nnd näben Kann, anob alle Haus-
arbeiten versiebt, snebt in der franwösi-
seben Loiiweiw eine Steile, wo es die
franwösisebs Spraebe erlernen Könnte. —
Eintritt ankAitte .lanuar oder Siobtmess.
Eobn orwünsobt. — Offerten sub Obitkre
K 220 befördert dis Exped. d. Li. (969

(x08uàt:
Eür Nitts Eebruar sin Llillâer-

uaäävüen gssstwtsn Liters,, das anob
näben und bügsin Kann. — Eobn 4 Er.
blute Zeugnisse erkordcriiob.

981s Eine 'boobter mittleren Qters, von
sebr gutem Sause, im Zag.!», sowie im
Restaurations - Lsrvios sebr tüobtig, mit
sebr guten Zeugnissen verseilen, sowie
beider Lpraobsn mäobtig, wünsobt bai-
digst, Anstellung in einem bessern Hotel
oder in einer Restauration. Eintritt uaob
Ssliebsn. — bleib Offerten unter Obitkre
V K 120 xosts-restants Koblenz (stargau).

bingeiüs jed.ürt
fî.umàmeiei'ir

Xmäer-Äus
staNmigsn

llki'i'en
î ^lem

llostumes um!
Oonkeotions

Maàden,
eiàcks

u. els-

In einer Kleinen àstait des Kt. Abrieb
finden ältere und versorgnngsbe-
ÄürttiKe, sowie leiobtsre Aöllrütüs-
ürs-nke psrsoves wu billigen Kreisen
oiiristiiobs und liebevolle 4.ufnabme und
Stiege. (1017

Fiob wn meiden an H. V. üiväersr
w. „Loblössii", Qetvreil am Lee.

1915s .-bis Stütse âer Ss.uskrs.0. in
einen Srivatspitai eine frvundlielie,
pimktisdis 1'oeiiter im 4.iter von 22
bis 39 ckabrsn, dentsob nnd franwösisob
sprsobend.

Oüerten unter Obitkre S 4294 st an
llaasenstein â stagier in Sein.

1097s 01^6116 8tell6
tür eins eintaebe, brave und reiniiebe
Asgd bei einer Samilie odue Kinder.
Cuter üobu und tamiliärs Lebaudlnug.
àzueiduugkll nimmt die Expedition der
„Svbwàer Sransu-^situng" entgegen.

?r6iK6 V0N
feinster (Qualität und neuester Ernte

VON Laist v88wall! in Wintertstuiî.
Legion in 0rÌA!llg.s-?Z.àllllA:

1 Sagust von 2 engi. Skd. (M ki.) ?r. 7. —
1 1 («S») „ 3.20
1 sti (M kn)„1.20
Ceylon, ollen, per Hz Kilo „3,32
vkinssisoker, kivllMll vlier SouedollZl

per Kilogramm 4. 22

Eranoo gegen Saobnabms. 4stiedsr-
vsrKänksr und stbnsbmer von mindestens
10 Stund erbaitsn Rabatt. (1011

Ueine sebr beliebten

Wvoi'kâì-Ki'iàà'
(saubere und solide >8ebaobtein,
innen mit bewsgliobsm stipba-
bete, 2:nr ZinIaZê der Lcrixtursn,
Zrisks, Kêànugên, gnittnnzen
sto. ore.) sind nun wieder vor-
rätbig. Eür dedsrmann äusserst
beguem. bedienen sieb namentb
Sêvvsrbêtrêibênds, Rânàwêàr
nnd ?rivats derselben mit Vor-
tbsii ?:um Ordnen der Korrespondenzen.

Eauptvor^üge: MIÌI-
Ksit, Kinkaebbsit und Leitersxar-

viss. Sreis Er. 5. —.
blsneigtsr àbnabme bäit siob

bestens smpkobieu ;r<>l4

^cl. känninger, Sn.oblb>ill-dsr

VÌQ. S.Q8A82SicZkQSt-SS

^üknei'augenmittel
ist srbäitiiob bei IS
Lobiosssrs, Oartsustr., 8t. CnIIsu. (1017
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1 für Kinder und Erwachsene ^ö ist das g

jHansscbrelbpult |
1 System Dr, W, Schulthess «f

Preis Fr. 12. 50. §.

F. Wyss, Sohn, Solothurii.

Das beste Heilpflaster
gegen Flechten, bösartige Geschwüre,
Hautausschläge, Geschwülste, Salzfluss,
Frostschäden, Entzündungen u. alle
derartigen Uebel ist das seit langen Jahren
berühmte und glänzend bewährte

Sclirader'schcPflast(!r(l!idianpflaster)
von Apoth. J. Schräder, Feuerbach-Stuttg.
In 3erlei Nummern, deren Verwendung

aus der Jedermann gratis und franko
zu Diensten stehenden Broschüre zu
ersehen ist. (126
Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steckborn,
In den Apoth, zu St. Gallen, Baden, Basel
(Adler-, Greifen- u. St, Elisabethenapoth.),
Bischofzell (v. Muralt), Flawyl, Frauenfeld
(Dr. Schröder), Heiden, Herisau (Lobeck),
Ereuzlingen, Luzern (Weibel), Rapperswyl,
Ragaz (Sünderhauf), Rehetobel (Joh. Hohl),
Rorschach (Rothenhäusler), Schaffhausen
Pfähler und Fierz z. Klopfer), Waldstadt
(Drougerie Eichmann), Winterthur
(Mohrenapotheke). Zürich (Fingerhut a. Kreuzplatz,

Lavater z. Elephant, Lilienkron am
Weinplatz, Brunner zum Paradiesvogel,

Baumann in Aussersihl).

Grösste Nähmaschinen-

Etablirt
fabrik der Weit.

seit 1850.
Bisher verkauft über acht Millionen Stück Nähmaschinen, gewiss ein sprechender
Beweis von Vorzüglichkeit ihres Fabrikates.

Goldene Medaille an der Weltansstellung in Paris 1889.
Die Compagnie "Singer" fabrizirt über .">0 Sorten Nähmaschinen für jede

Art Gewerbe und Industrie, von der einfachsten Handnähmaschine his zur com-
plizirtesten Spezialnähmaschine mit 6 und mehr Nadeln.

Als beste Familien-Nähmaschine
empfiehlt die Compagnie "Singer" ihre neue Familien-Nähmaschine
mit vibrirendem (fliegendem) Schiffchen (für Hand- oder Fussbetrieb). Diese
Maschine ist von denkbar einfachster und solidester Konstruktion, arbeitet äusserst
leicht und geräuschlos, näht die dicksten sowohl wie die feinsten Stoffe.

Zu beziehen: Basel: Münsterberg 2; Bern: Christoffelgas.se 7; Luzern:
Theaterquai 381; St. Gallen: Rorschacherstr. 31 ; Zürich: Fraumünsterstr. 15.

NB. Die Compagnie "Singer" verkauft ihr eigenes Fabrikat selbst,
ohne Zwischenhändler, leistet daher auch wirkliche Garantie und kann die
Maschinen zu den günstigsten Bedingungen liefern. [995

Fr.l
05 Cts. per Meter doppeltbreite Damenldeidertuche in-diversen
Farben. Rein wollene doppeltbreite Kleiderstoffe, Fr. 1. 40
per Meter. Regenmäntelstoffe, 125 cm. breit, Fr. 2. 25 per
Meter. Grösste Auswahl neuester, schwarzer und farbiger
Stoffe. Versandt und Muster franco. Costumbilder, sowie
Confections-Catalogegratis. Wormann Söhne, Basel. [792

(Die Höchst erx'eichbaren Auszeichnungen.
London 1887 : Ehren-Diplom. Paris 1885: Ehren-Diplom.

Die neue Dairis -Nähmaschine
mit Vertikal - Transportirvorrichtung.

Die diesjährigen Neuheiten
meiner Fabrikate in [783

Mi
L!

Rinderbescliäftigungen etc.
tel bieten reiche Auswahl praktischer
ft Artikel zu billigsten Preisen,
a — Cataloge gratis und franco. —JL Ansichts - Sendungen bereitwilligst.
Winterthur. Carl Käthner.

Sorgsamen Müttern
werden für zahn. Kinder die Schrader'schen

Zahn-Halsbänder i-UÄ
leichterungs - Mittel bestens empfohlen.
Stück Fr. 1. 25. [132
Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steckborn.
In St. Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meist. Apotheken der Schweiz.

Die „Davis"
unterscheidet sich in ihren Grundzügen

ganz von den übrigen,
im Gebrauche vorkommenden

Nähmaschinen und
vereinigt in der vollkommensten

Weise in sich Kraft,
Einfachheit u. Dauerhaftigkeit

mit aussergewöhnlicher
Leistung bei verschiedenartigster

Verwendung. —
verticale Transportir-

schine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion
bei den stärksten wie bei den
leichtesten Stoffen, wodurch
Regelmässigkeit, Schönheit
und Solidität der Nähte
erreicht wird, und in Folge
dessen sich diese Maschine
für jede. Art von Beruf
eignet. — Dieselbe ist ebenso
leicht zu erlernen wie zu
gebrauchen. [93

System der Davis-Nähma-
Als neueste Auszeichnung erhielt die Davis-Nähmaschinen-Gesellschaft

—— Das Diplom (1er Goldenen Medaille ——
der Internationalen Ausstellung in Brüssel 1888 —. den höchsten für Nähmaschinen

ertheilten Preis.
Vertreter für die Ostschweiz (ausgenommen Bezirk Zürich):

A.. Relxsamen, Näkmaschinenfabrik in Riiti (Kant. Zürich.).
Vertreter für die Stadt und den Bezirk Zürich:

Hermann Gri-amann, Mechaniker, Münsterhof 20, Zürich.

Für Festpschenie bringe mem reicMtips Lüpr in Linpiics
(F 1193 Z) in empfehlende Erinnerung. [930

Herren- und Damenwäsche auf iaass
(an der Schweiz. Landesausstellung als unübertroffen anerkannt).

Taschentücher, Batisttücher, Broderies en mains.
Grosse Aussteuern bei bedeutenden Arbeitskräften rasch ausführbar.

- Beeile Bedienung1. — Massige Preise. - -

Franenfeld. J. Kihm-Keller.

besorgt prompt und billigst auch bei den
grössten Aufträgen

die galyanoplastische Anstalt m
TL Leopold, Opt. und Mech.

791] Börsenplatz, St. Gallen.

Bvnnlzn'c Piiirienifü sollte in keiner Haushaltung mehr
DfUUh" Ö lulfiiSCllv fehlen, ist das beste Mittel, um Rost,
Schmutz, Flecken, Anlaufen zu entfernen, reinigt alle Küchen-
geräthe, macht Messing, Kupfer, Bestecke, Waffen etc. spiegelblank.

— Zu haben in allen bessern Droguen und Spezerei-
handlungen. — Preis 25 Cts. [22

En gros: Robert Wirz, Gartenstr. 66, Basel.

Médailles d'or
et d'argent

©t <liplom©s
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [13

Londres, Zürich

Cacao & Chocolat
en Pondre.

Flaschenweine
per Flasche

Malaga, rothgolden, superior Fr. 2.
Tado. do

do. dunkel
Muscat, super, (f. Damenwein)
Madeira, superior (direkt von

der Insel)
Madeira, I'1 (spanischen)
Marsala, superior
Vermouth di Torino
Burgunder (Beaune 1883)

do. (Thorins 1885)
Bordeaux (Montferrand 1883)
Apenino, super, (guter Ersatz

für Bordeaux)
Veltliner (Sassella 1886)

do. (Inferno 1886)
do. (Grumello 1886)

(Bei grösseren Bezügen entsprech. Rabatt.)

Ferner :

offene Tischweine
in Gebinden von 50—100 und mehr Liter

zu billigen Preisen. [863

Eugen Wolfer & Co.
Flaschcnwcingcschäft, Rorschach.

1.75
1.80
2. 50

2. 50
'2. —
2. 50
2. —
2. 50
2.—
2. —

1. 20
2.—
2.—
2. 50

Heizende Neuheit!
Lampenschirme als Modellirbogen

(Landschaft mit erleuchteten Häuschen).
-Auf- eingesand-te-^ë-^lappen in Marken

erfolgt Frankozusendung oder gegen
Nachnahme. (Grosser Versandt.) [984
K. Weber-Bauer in Eschenz (Thing).

AlsWeihnachtsgabe sehr zu empfehlen:
977] Soeben erschien und durch alle
Buch- und Musikalienhandlungen zu
beziehen. oder direkt gegen Einsendung
von Fr. 2. 60 in Briefmarken :

— Zitherkränzchen —
Originalcompositionen für die Zither.

Preis Fr. 2. 50. (H 4629c Z)

Bernhard Fritz, Musikverlag. Zürich.

Graue Haare
erhalten ihreürsprüng-
licheFarbe und jugendlichen

Glanz wieder bei
Anwendung von

Dr. Günther's
Haar-Restorra

Auch beseitigt derselbe Schuppen,
reinigt die Kopfhaut und verhindert
das Ausfällen der Haare. Erfolg ga-
rantirt. Zahlreiche Atteste. Für die
Haut völlig unschädlich. Zu beziehen

à Fr. 2. — in folgenden Depots:
Nieder-Uzwil : Herr Rey.
Henau: Herr Harzenmoser.
Dagersheim: Herr Seifert.
Urnäsch : Bänziger-Ammann.
Waldstatt: Droguerie Eichmann.
Herisau: Herr Gmünder.

Frau Alder-Wirth. [1006
Altstätten : Droguerie Rist,
Oberriet: W. Stieger, Handlung.

St. Gallen: Friedr. Klapp,
Droguerie z. Falken — Hauptdépôt,

Per Post franko durch die ganze
Schweiz Fr. 2. 50 gegen Nachnahme.
Wiederverkäufen! entsprechenden Rabatt.

A 11A gebrauchten Briefmarken kauftAll" fortwährend. Prosp. grat. [943
G. Zechmeyer, Nürnberg.

Schweizer Frauen-Zeitung — Bläiier für den häuslichen Kreis

Klin ntttzlilzbös /i ° > ix NV 1? i- ?KtM8kl.eà ^ ^ llNDUIK 8Wk F à NI MM,
- füi- liinciki- unä ^wal:ti8kne U

ist das Z

süWMelimbpuitr
- LzsLtsm Oib i?v. LàliliELs

Vieis ?r. 12. ZV. Z.

DkZ bsLts HsilM^Ltor
gegen Kioclitsn. bösartige flescliwüre,
ôaànssodlâgs. llssebviìlsto, Lalaâuss.
Krostscliäden. blutzündiingsn u. aile der-
artigen Lsbel ist das seit langen dabreu
berübinte und glänzend bewäbrts
8elii'àllei''^d«xtjiì8t«!i'(lî>âj!ìnpà8tki)
von Kpotb. I. Lobraàsr, Ksiisrkacb-Ltuttg.
In Zeelsi l^uininsrn, deren Vsrwsn-
dung aus der.Isdsrinaiin gratis und franko
zu Diensten stebenden Lroscbürs zu er-
ssben ist, (126
lZenoraldop. : Kxotb, Hartmann in Ztsokborn.
In den Vxotb. zu Lt. Vallon, Laàsn, Lassl
(Vdler-, Breiten- u, 8t. LIisabetlisnapotb.).
LisobràU (v. Nurslt), Klaw^l, Kraasnkslà
(Or. Lcbrödsr), Hsiàsn, Hsrisau. (Lobsck),
krsnolinZsn, Lll2srn (VVsibel), Raxxsrsw^I,
LaZaZ (8ünderbauk), Lsbstoksl (lob. Robl),
Lorsekaok (Rotbsnlàsler), LokaLbauêên
Kkabler und Kierz Klopfer), VValàstaàt
(Drougeris Kicbmann), Vintsrtkür (Nob-
renapotbeke). Lüriob (Kingerbut a. Krsnz-
platz, Lavatsr z. Illepbant, Lìlienkron am
î>Veinplatz, Lruunsr zum Karadlssvogsl,

Laumanu in Kussersibl).

K^ZZis IVàIima8otiînkn-

Dt.s.dI1iL

Wbl'ik lie!' WM,

ssich 133O,
Bisber verkauft über avdt Slllliouell stiivk Käbiuascliinen, gewiss ein spreclien-

6er Leweis von Vurzügllcbkeit Lires Kabrikates.

9o1àsus Nsà^ills 5Q àsr WàuLLtsà^ w?àL 1229.
Oie lZoinpSKnIo "KÎNKSr" kabrizirt liter 50 Borten Käliiiiascbinsii für jede

Kit Beweibe und Industrie, von >!er oiàvlistvn L-lnännIlinnselline bis iîM' eoin-
pllzlrtestsu Bpezialnäbinascliine init 6 und inenr bladilu.

âl8 beà k-AmiÛLn-î^âkmAZekine
einpüelllt die LornpsKnIs "Singer" ibre neue Ram1I1vii-Msd.inssvdino
mit vidrieenâein (tliegsudem) Sobitkoben (kür Land- oder Kussbetrieb). visse
Nasobins ist von âsnkbar sinkaobster und solidester Konstruktion, arbeitet Äusserst
leivkt und gerüusoillos, nàt Lie Lieksten sowolrl wie die feinsten Ltolke,

2« Iisüisbeu: La,ssi: Airnsterterg 2; Veen: vbristotkolMsse I-NLvri»:
'tbesterquai 381 : Kt. Ks,11sn: Lorsollueiierstr, 31 ^ ZLiirlvIr: Kruunrnusterstr, It,

HL, vis vvM,V»K»tv "LinAsr" verkauft ilir eig«>nes ?abràt selbst,
olrne ^wisolisnlrändler, leistet d-rlrsr nuek evirlrliobv kaeantis und Kanu die
Älsselrinen zu den günstigsten Bedingungen liefern, >!>!>ö

öö Lts, Zlsrlllstsr doppeltbreits Oainonkleidertuoke in diversen
Karten, Lein wollene doxxelttrelte Kleiderstoffe, Kr, 1, 40
per Neter, LogenniantelstoK's, 125 ein, treit, Kr, 2, 25 per
Neter, drossle Kuswakl neuester, selrwarxer und farbiger
LtoKs, Versandt und Nüster franco, Liostunilnldsr, sowie
Lîonfections-Lîatalogegratis, ^ormauu Köbue, Vs.ss1. (792

Dis Irôàsr srrsiàìzs.r'Siri ^Vr>.s?isiàr>.rrirAsr>,.
London 1887 I Lbrsu-viploiu. Baris 1885: Llii'eil-Illploin.

VÎS QSHIS Dâ^ls - NàMA.^ààS
mit Vörtichg,! - ^BUQSpoichirvorriàìUQA.

vis àsMrigeu Ksulisilen
insinsr Kabrikats in (783

M
I.!
I MààMftWllMll àe.
^ bieten rsicbs Vuswabl praktisobsr
K Vrtiksl ^u billigsten Kreisen.
W — Kataloge gratis und franco. —

ààbts - LsnàiwZên bsrêitvIIIiZst.
V/inieftbui. Lsi-I tisibnet.

SorKSNmen Müttern
werden für ^abn. Kinder dis Zlbraàsr'sàn
lalin-^âiLdânkjkl' làsî
Isicbtsrungs - Nittel bestens einpfoblen,
Ltiick Kr, 1, 25, (132
Lsnsraldsp. : Vxotb, llartwanv in Ltsskborn.
In Lt. Nallêll in säinintl, chlotbeksn, sowie

den nrsist, Vpotbsksn der Lebwà,

Oie .I>:rv>>:" unter-
scbeidst sieb in ibrsn drund-
?ügen ganz von den übrigen,
iin dsbraucbe vorkonrinsn-
den Häbinascbinsn und ver-
einigt in der vollkoininen-
stsn IVsiss in sieb üraki,
ûiàobbsit u. vausrbaktig-
Ksit mit aussorgswöbnliebsr
Leistung bei vsrsebisden-
artigster Verwendung, —

verticals Lransportir-

sebine siebsrt unbedingte
dsnauigksit der Kunktion
bsi äsn stärksten vis ksi äsn
IsisbtsstêN LtMsn, wodureb
Lsgslmässigksit, Lebönbeit
und Loliditat der bläbts er-
reiebt wird, und in Kolgs
dessen sieb diese Nasebins
für jsäs llrt von Lernt sig-
net, — Dieselbe ist ebenso
leiebt zu erlernen wie zu
gebraueten, (33

Lastern der Oavis-Häbina-
á,1s neueste Kuszeiebnung srbislt die Oavis-iXäbrnasebinsn-dsssIlsobakt

— V.18 viplom liei- (ioìàlZiivif Nvàille —
der Internationalen llnsstellnnZ in Lriisssl 1828 — den böebstsn für bläbMaseliinen

ertbeilten Kreis,
Vertreter kür die vstscbwsiz lausgenoniinen Bezirk ?üricb):

à. HàIi.iriS.sc!L,irisrifs.dr1K in ilìiìti (Kant. KlärioL.).
Vertreter kür die Ltadt und den Bezirk Türicb:

î i lili < 11'!> I,!iiIIII. NlSLlraniksr, LIIInstsrLczk 2O,

?ô8îM8IlìlôI1^6 bringe Mein Il3^6? in 1iilIMliö8
(K1133?i) in snipfsblende Illrinnsrung, (930

I^ei'l'en- uncl vamenwäLeke auf Naa88
(an der scbwsrz, Landesausstellung als unübertroffen anerkannt),

?s.so!isiliûâsr, Ls.tisttiìo!ikr, Zvoàsries sü Ms,ins.
Krv88ö ààkill de! bkàklltkilâkll à(ìíkit8krâttkll rä8eli M8liidrbâr.

Reelle Reâienung. — Massive Rrsise.
k'i'âKIltsIÂ. -l.

besorgt prompt und billigst aucb bei den
grössten Vukträgsn

à MkwMàìis àn8tàlt von

71i. I.soxo1à, W. M àd.
791) Börsenplatz, 8t. Kallen.

I>„ ^,1, -.là >>,,ì sollte in keiner Oausbaltung nrsbr
Nt V Via" îo t itlt/îZVtlv leblen, ist das bests Nittsl, nni Rost,
Lcbinutz, Klecksn, Anlaufen zu entkernen, reinigt alle Kücben-
gsrätbs, macbt Nsssing, Kuxksr, Bestecks, Vakken etc, spiegel-
blank, — êin baben in allen bessern Oroguen und Spszersi-
bandlungsn, — Kreis 28 Lts, (22

En gros: Robert VVIrs, Oartsnstr, 63, Kasel.

Màaàà
sì à'arssiiì

àlRsisràrcl
àvsrs, ?s.ris

^.oaààiRis Qatloual
Lsrns (13

Iionàrss, 2iirilZd

Oavao â (Novàt
«vii l?c»raâr«.

?1aslZllSQiVBà6
Lls.1a.KS,, ratbgolden, superior Kr. 2.

Nâc>. d<>

âo. dunkel
Llusost, super, (f. Oainenwein)
Msâslrs, superior (direkt von

dor Insel)
Dlsâelrs, I» (spanisclion)
Llsrssls, superior
Vsrmoutb âl ?orino
RurKNnâer (Boaune 1863)à (Kliorins 1885)
Rorâvsux (Noiitterrand 1883)
âNenào, super, (guter Krsatz

kür Bordeaux)
Vsltllnsr (Basseila 1886)

âo. (lulbrun 1886)
âo. (Bruniel!» 1886)

(öol grösseren kezügen sntsprscb. üadait.j
Ksrrisr:

gàiis?Î8càsiiis
ill lZtbillà voll 3V—1W M wà Mor

dllllgsii Krsissii. (863

LUMU ^olà â (!o.
?Iîl8c!!f»b'fÌ!i!(e8c!i!Ìft, ^vrsotlALll.

1.75
1.80
2. 50

2. 50
2. —
2. 50
2. —
2. 50
2.—
2. —

1. 20
2.—
2.—
2. 60

Reizen«!« Ksubeit!

lMMkàiM à MWàM
(Iik,nàsàa.kti init sl'lsuàtstsn Häusotiou).

àuL- 6ÌNKesariàs--7H'^î.A^>p«ii in Marken
erkort ^rauko^nsenâiiNA eâer A6A6N
I>!aàna1inie. ^iroLser Veràan6t.)
K. '^sdsr-LÄUSk in ^ZLlisii2 (ILmg),

.VIs^L!ÌI!iâLÌ>i8gcl!lk sà îu ompttlilell:
977) Fneboii erscbien und durcb aile
Bucb- und Nusikalieiibandliingen zu be-
zìsbsn, oder direkt gegen Kinssndung
von Kr. 2. kl) in Briefmarken:

Atkeàààn —
Ori^ins.lQOmx'OZi'diONSn Für Äis Xiì.ksi'.

Rrels Rr. 2. S0. (llKAc ü)

keinliarki Uusíkvsào. ^üricii.

8pAU6
erkalten ibrs Ursprung-
licbsKarbsiind)ugeiid-
lieben lllaiiz wieder I>ei

Anwendung von

Nr. Lìûnàsr's

àcb oeseiligt derselbe gcbuppsn,
reinigt die Kopfbaut und verbindsrt
das Kuskallen der Klaare. Krkolg ga-
rantirt. /aliireiobs Ktteste Kür die
Laut völlig nnscliädiicb. llu beziebsn

à Kr. 2. — iu folgenden Depots:
Hisäer-Vkwil: Herr Rev.
Usaau: Herr Barzsiiinoser.
Lêgsrsbà: Herr Bsikert,
Ilriiäsob: Bänzlgsr-Vinmaiiii.
V/alàstatt: Droguerie Illicbinann.
HsrisaU! Dsrr B Münder.

Krau VIder->VirtIi. (1006
âatattsn! Droguerie Rist,
Odsrriêt: vv. Ltisgsr, Handlung.

Lt. LaUsii! ?risàr. Klaxx,
Droguerie z. Kalken — Rauptdspüt.

Ksr Kost franko dureb die ganze
Lcbwsiz Kr. 2. 50 gegen Kaobnabnis.
Kiànerlddà» enispreekenàii katatt.

lì II Lökraucbtsn Lrisklnarksil kauft
-àllì? fortwäbrsnd. Krosp. grat. (943

v. 2vobrnevvr> Nürnberg.



Çidiunùi.ï'v JfcaitEit-Jjnfimff — MVâtiev für îren IjiiusHdim îmû»

Nützlich Reizende Unterhaltung! Nützlich!
Unentbehrlich zum Bronciren aller Gegenstände, als: Holz, Papier, Gyps,

Metall, Figuren, Körbchen, Blumen, Gräser, Stoffe, Tapeten. Ganz besonders

allerbilligstes Mittel, schadhafte Stellen verschiedener Nttancen aufzubessern.

Schutzmarke. Tla.m fiTl.l^Tett'bTQri.eQ Schutzmarke.

Für jedes Lebensalter beste Unterhaltung im Malen und Zeichnen. I1004

Wunderbare Klebekraft und Haltbarkeit. Kein Bronciröl mehr, keine
langweilige Prozedur. — Nur mit Wasser aufzulösen. — Per Schachtel Fr. 1. 25.

Der Generalvertreter für die Schweiz: M. Kilp, Hottingen-ZUrich.

—= Für Christbaum -Verloosungen =—
l:so stück schöne und praktische Weihnachtsgeschenke für nur Fr. •'f-'. so,
bestehend aus : Farbkasten, Kegelspiel, Lotto, Baukasten, Mundharmonika, Schreibzeug,

Bilderbücher, Notizbücher, Drahtkörbchen, Schlüsselhalter, Taschenspiegel,
Handspiegel, Cigarrentaschen, Feuerzeug,Taschenkalender, Abreisskalender pro 1890,

Kinderuhren. Halsketten, Broches, Puppen etc. etc.
130 Stück für nur Fr. 32. 50 franko jeder schweizerischen Poststation gegen

Nachnahme oder Binsendung des Betrages. [ 1005
NB. Franko-Betournirung innert drei Tagen gestattet. — Einzelne Stücke dürfen

nicht entnommen werden. — Aufträge sofort erbeten, nebst Angabe der Lieferzeit.

M. Kilp — Zürich - Neumünster.
S. Müller & Co., Aussersihi-Zürich.

MusterlagerWerdstrasse 38 — Fabrik Zür-
cherstr. 44, Wiedikon. Illustr. Preis-
courant mit Zeugnisscopien über
Patentselbstkocher,
Speiseträger, Kindermilch-
Warmhalter
Fusswärmer etc.

gratis &

franco

A

& soll auf
Weihnachten

ein Müller'scher
Patent-Selbstkocher

sein. Man hat mit demselben
50°/o Zeit- und 50% Holzerspar-

niss. Bequemste und vorzüglichste
Kochmethode! Erfolg garantirt

Geschäfts-Eröffnung am 2. Dezember 1889. —-

àfe. Mna-Th©©-
1000]

Import-Haus
(H 8708 Q)

Jean Volkart & Cie., Basel
67 Steinenvorstadt 67.

Auswahl in den beliebtesten Theesorten

neuer Sorte.
Direkter Bezug aus Boo Chow und Canton (China).

Für den Familienbedarf Verpackung in eleganten Blechdosen oder
in Zinn-Staniol. — Per V? Kilo garantirt reinen, chinesischen Thee von
Fr. 1. 80 an, franko durch die ganze Schweiz. — Original-Kisten von
20 Kilos zu Importpreisen.

Muster und Preis-Courant zu Diensten.
Telephon Nr. 956.

0 1W~ Fortwährend zu beziehen von Frau Hagen-Tobler in Bühler $
Ä bei St. Gallen (portofrei): [856 <h

T I. Grosse Ausgabe der praktischen Anleitung zur leichten Selbst- 9
5 erlernung der. einfachen Kleidermacherei mit 95 Schnittmustern in
fl Naturgrösse vom kleinsten bis zum.grössten Mass, für Knaben sowohlï a)s für Mädchen, ebenfalls noch eine Beigabe von Schnittmustern für
V eine vollständige Iierrenkleidung. Preis Fr. 10.

B U. Kleinere Ausgabe : Frauen-und Tochtergarderobe, alles enthaltend,
was eine einfachere Frau bedarf, sowohl an Leibwäsche wie an
Kleidern. Preis Fr. 4.Û

fjj III. Praktische Anleitung- zur Selbstanfertigung von Fuppenkleidern
g mit 88 Schnittmustern. Preis Fr. 5.

IV. 42 sortirte Schnittmuster für Puppen mit Beschreibung. Preis
Fr. 2. 75.

Versehen mit den vorzüglichsten Empfehlungen, sowie mit Beweisen
von dem gut Anpassen der Schnittmuster, von Kompetenten wie von Laien.
Welch grossen Anklang diese Werke finden, beweist der bisherige Absatz
von beinahe 3000 Exemplaren, wovon in fremde Länder auch versandt wurden.

(Die von Ihnen bezogenen Schnittmuster sind zu
empfehlen, besonders ihrer Einfachheit sowohl als der deutlichen Erklärungen ywegen, für alle Hausfrauen, welche die Kleider für sich und ihre Kinder (bselbst machen wollen, werden sie sich als eine wahre Wohlthat erweisen. *

Frau Studer in Schaffhausen. Q
NB. Obige Schnittmuster können auch in der Buchdl'uckerei Källn, Q

liintei dem Theater, in St. Grallen bezogen werden.

•s= -s S.«

«3 X <0 ~ 000 F œjû ko

Ig ©**— i m —

©

Fleissh-Extract
Nur aecht

; » rH c >-
» ö»»2 © 1$
I C «-Ö»
2®o a®

g-g
§ 5 g

I i m BLAUER FARBE trait.
am m ö <

Tricot-Taillen
neueste Faeon5

schönste, schwerste Winterqualität
schwarz und. farhig

à Fr. 2. 50 bis Fr. 19. —
!)98] empfiehlt in i H 34 Gl)

reichhaltigster Auswahl

Heinrich Fehl* - Claras.
— Auswahlsendungen franko. —

Zu Geschenken
empfehle in reicher Auswahl:

Haus-Apotheken
in Schrank- und Cassetten-Form.

Taschen -Apotheken
in Etui-Eorm. [986

mit allopathischer oder homöopathischer Füllung

Voth-Verband - Packete
erste Hülfe etc. etc.

C. Fried. Hausmann
Iiecht -Apotheke Sanitäts - Geschäft

—— St. Grallen.

its-Corsets E
aus der ersten schweizer. Gesundheits - Corset - Strickerei von

E. 0. Herbschieb in Romanshorn,
als praktisch und gesundheitsgemäss von Aerzten und
Fachzeitungen sehr empfohlen, zeichnen sich vor allen
andern derartigen Fabrikaten aus durch gutes Material,
vorzügliche Façon und elegante Ausführung. Man achte
desshalb beim Ankauf solcher genau auf beigedruckte
Schutzmarke. Dieselben sind zu haben in jeder bessern
Corset-Handlnng der Schweiz und des Auslandes. [39

— Probe-Corsets per Nachnahme. —

Meyer-Müller & C° z. Casino Winterthur
Möbelfabrik mit Maschinenbetrieb.

— Specielle Ateliers — Fabrikation ——
für der beliebten

Polstermöbel und Decoratiouen. | Rohrmöbel für Hausflur& Garten.

Aeltestes und besteingerichtetes Etablissement
für Ausstattung sämmtl. Wohnungsräumlichkeiten, in jedem Stil u. allen Holzarten,
vom bescheidensten bis reichsten Bedarfe, mit jeder Garantie für Dauerhaftigkeit.
Billigste und reellste Bezugsquelle für ganze Aussteuern und Bettwaaren.

Grosses Teppichlager,
reiche Auswahl neuester Möbel-, Vorhang- und Portièven-Stoffe.

— I_iin.cleu.rn. — [941

Schweizer Frauen-Zeitung ^Blätter für den häuslichen Kreis

Mtûià! ktimià Mtüicd!
Itâtdàlick 2UW iLronsirsu aller SsZsustäuäs, cà Lol^i, ?axisr, 0/xs,

Ilàll, d'igurr», XSrdvdvu. VInms», llrSssr, Ltâ, 'l'axsten. llaus desooilvrs
allsrdiíligstss Aittsl. sedaàdalts Ltsílsn vsrscdisciensr dlnanosn auk^ndssssrn.

ckiàà H)S.27X1Siciì>lXSti'dì>27OIL7c2:S àtûwà

?nr fsckss lckdsnsaitsr dssts Ilntsrdaltnng im Aalen nnc! liisiednsn. lu>»t

tVuuâordarv Xledodratt unà llaltdarksit. Xà Lrvuviröl mvlir, kniiu- laag-
veillas ?r»xeckur. — Xur mit v/asssr aàlllôsêii. ^ lckr Kelnnlllls! ?r. 1. 22.

vsr Kkvkrâlvàtkr liir âik 8àki?i U, Kilp, l-loitingen-^ürieli.

—^ fllr Lkrisàum-Vàosungen!
I::< » suìà scköns unà xràissds V7êidnacktsZssckênke ttir nur Xr : i ->«,
bsstvdvuâ »us: XarbXaàu, Xsxslspisl. Xotto, öaukastsa, Nuuàrmouikia, Sodreid-

ssuK, Lilâsrdaàr. Xotisdaàr, Drâàvrdvdv», LoUvssvIkàr, T'ssâsusxivssl,
Uauàsxisgsl. Vixî»rwntssàv»i.l''vukrs>-U8,'l'asvl»sà»lvuà, àeisskaloiicksr pro 1830,

Xinck«rul»r«n. flnlskottev, àookvs, l'uxxou vte. à
130 LtvvX lur nur dr. 32. so lrmiko ieàer sodvàeàodsu ?o«tstati«m 8VKSU

d!niàunàni>s oàer XiiissnàunZ âss Letraxss. stood
d'il. XraoXv-XvtouriliruiiK innsrt àrsi l'agsn gestattet. — Xinüslns 8ttieds àtirlen

nickt oàomiuon vsrà. — ààixs sokort srdetsu, nsbst àxadv àor I-ivksrsvit.

W. Aîêp — Tûrssêi » Wsumü^sier.
8. IVIuIlei- Si Lo., ^usserZikl ^üiick.

I^ustei'Ia^si'V^si'dsti'asss 38 — Ilabiibl Lüüx-

ebexstr. 44, ^Viedikon. Iliustr. ?r6is-
oczuraiit mit TeuA'iiisseoxisu über
I^ateutselbsàooliei-, Speise-

träger, Xiudsimiioli

ein Älüllox'selisr
^aientl-LeldstiZloelier

sein, Zdau bat mit demselben
50v/o ^Leit- und 50v/g lloi^si'spar-

niss. Lec^uemsts und voi^ü^liebste
Xoobmetbode! I^rfolA ^axautiii!

^SZàftZ-^rôàuA â 2. O^suidsi' ILLS. —-

à AZàa-LîìHv-
1000)

Import-HM8
ill 8708 <Z)

jeaii Vvlkai-t â Lie., öa8kl
67 St.sii4SNVor3t.g.ât 67.

àVâ in àn iiölikbiWikn Ià8à
DlrsXtsr IZssug »us ?c>o Lltrovv uuâ Os-nton (<Zdw»>.

üür àsn ?-ìMÌtiôichsànrf Vsi-MckuriA ia elsgallten LIeckàoskll oäsr
in /llllll-8wlliol, — ?sr >/2 Xily ^Arlllliirt rsillkn. edillesiseksii 7kss voll
17. 1. 80 nu, àià äuroü àis Allans Zelt^ei/.. — Origllllll-IviLtoll von
20 Xilos /.u Importplöison.

Ivllisdsr lilnà 7irsis-Qolii's.iii xu. Dlsnsl-sii.
^elspllou Ikr. S5S.

^ lwrtnvckrnnà ?.n lk^isiien von ?rsn N»xeu-?oì»1sr in Nüdler ^
^ l>si Lt. llsllsn (portotiei): ^5>g à

I. vrosss à»K»dv âsr pruktisvkvii ànìàus sur Illickten Làt' -

V erlornung àsr. eiuk»vksu Kloiàkiinncksroi init 35 Lelinittinustorn in
g àturM-Ssss voin Klviusteo dis sum.xrôàu Nass. tnr Xuadsa sovolü
X aïs tur Uâcicksn. sdenkà uock oins Ssixaks von 8cknitt,nustsrn kiìr
V às vollsàâigs NsrrenkloiàuuA. ?rsis"?r. 12.

K lLleinero à^gAuds: Xrausn- unà 'löckteiAnräsiobe. alles outdaltsnâ,
vos oins oiiâcksro ?rnn décisif, socvolil nn I.oidv sscds cvis sn liioi-
(lern. ?rsis ?r. 1.

id III. Ifrncktckniie lVlllsitnll^' xo! LoidstsntsrtiAunA von ?uppêlll:lêiàsru
^ UIit 88 8cknittinnàn'n. ?rsis ?x. Z.

IV. 42 sortlrte Svàuitìinustsr àkunnon init Lssckreiduns ?rois
2. 72.

Vsrsckon mit ilen vorsiigliedstsn Linxfcklungsn. Locks init ils»'eisen
von àsin gut àxassv» 6or Lslinittinustor, von Koinxsteiitsn cvis von ilsien.
IVelck grossen ^nicisiiZ ciiese Weiìs iìnàsn. docveist àsr bicksiizs 7dssts
von beillàe 3000 Lxoinxlcii en. cvovon in lreinàs làâsr snck voiLsncit cvnrâen.

Dio von Illnen desogsnsn Lcknittinnstsr sinà sn
smptsnlsn, ossonàsrs ilirsr liiinàelilisit socvolil sis âsr àsntlicksn licklärnnAsn
cvsAsn Mr slls Ilànslrauen, vslcks ctis Xleicier fur Sick nnci ilirs Xinàsr td
seidst inàcksn vollen, vsrâen sis sied nls sins vnlirs lVoliItàt srvsissn. ^

^kdàu Stacker in Sààtkdauseu. Ick

XL. ObiAs Lcknittinustsr dönnsn snck in cker Vuààruvkerel LläUn, llàinrei asm ^lisatsi', iv Li. Vs.11ev. ks^o^sii ^srâen.

-5Z ^ SA

«. ^ <v ^ s^ ^ M^!? do
« « -S^ -

w Z-Z
î» o

A ttiS

fiàà-Làset
?i.>r gsLkt

- s»«-z Z

' 2?'S â 6
L D

//7

Ikicof-IiillN
iri<2ck<Z88ls I^!itc-.c>It

8cköll8t6, 8e!lMr8t6
30d.W3.i'2 liliià àrviZ

à fp. 56 bÎ8 19. ^
'^8i öllchüoült ill i ll 34 01)

l-eiLkbàÎASìel-

Nüiili idi kà - iàm.
— á.usvs.î»1senâuiiKen kranko. —

(^6K<2ll6à6Id
SIiQ.fJ Islels iiQ. VSÎOllSI' 7^41 K ck Ix I :

Ü^U8 - ^potllàvl!
in Lcz7rs.i!iiil4- lailà SA.ZZsi.i.siQ-^'Oi'NQ.

?»svl»vl» ^poàvkviì
In. ZlîiUi-iLIoi'iill. iö8S

luif âNopatliiseNe!' oàsr llomöopÄlkisLiiei' ?ûàA
Foà -Vsi banà - ?aàsts

erste Hülke etc. etc.

?rîeâ. Hausmann
Dtsàt -x7z>c>tfiSlve Ss-iiitäts - (ckSsàâtt

—— >i i.

il8-lî«M8 -âU8 àr àM sedVöi^t. KssuMà-kîoi'sst-Stàsrôl ?m

L. 6. kerb^jiißb m koMiiàorll,
aïs pràtiseli nnà gssnnàlisitsgsinàss von Xsr^ten uncl
XaeliüsitunAsn ssìir sinxkolilsn, üsiolinsn sied vor allen
anàsrn àsrartiZsn Zladridatsn ans àured zutss Hatsrial,
vorîûZIieds ?a;on nnck sIsZauts lluskûdruvg. Nan aodts
àsssdald dsiin Xndaul solodsr Zenau aul dsiAeckruodts
Ledàinarde. Oiesslden sinck ?u daben in feàsr dssssrn
Oorset-llanàlung cîer Lekvei^ unck àss àslanâss. f39

— probe-lLorsktZ per kiiacknÄkmö. —

àM-UUi' â N" l. «à» Ujàitlilii-
li/lôbsIàdirllL mit li/lÄZLd.irlsiidsti'iSb.

-°- Zpeeielle Ateliers — — k?s.drik3.tic>ri ——-
t'iir llsr deliodten

kolàiilià! iiilil vee«làtlyueii.î kvIiiMôbklkm llMMlii ^ilàil.
^.sltestes uità tzsstsirtskriektstes Lta-dlisssmerit

tnr XnsstattunA samintl. tVodnunAsräninlieddsitsn, in ieâein Stil u. allen Ilàarten,
voin desedeiàsnstsn dis reiedstsn Lsckarls, init fsàsr Garantie tur OauerdaltiAdsit.

kiìli^te Mä rekllstk àMllà M gan?e Aussteuern imâ kettwaaren.
(xrosLSL IspxiàlaKGr,

rsiedv Xusvadl nsnsstsr ldkôdeê-, nnà ?oi'tîèr«n-iNoj?'>s.
H7iX2.OlSVI.I2Q.. fS41
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Der Verlag der „Schweizer Frauen-Zeitung" (1. Kälinsche Buchdruckern in st. Gallen)
empfiehlt:

Zu Festgeschenken I^§Ein Abonnement

auf die

„Schweizer

Frauen-Zeitung"

ist ein willkommenes Geschenk für liebe

Angehörige und Freunde in der Heimat und in

der Fremde und kostet mit der illustrirten
Beilage „Für die junge Welt" franko durch die

ganze Schweiz vierteljährlich blos Fr. 1. 50,

in's Ausland (inkl. Porto) Fr. 2. 20.

junge

Weit".

Tante
für

Gross und Klein.
die \ für / Emmas

^JungllüdAlt/ Weihnachts-

Gruss.

Reich illustrirte Jugendschrift in zwölf Heften,
Jahrgang 1889, elegant eingebunden mit Golddruck

franko gegen Nachnahme oder Einsendung
des Betrages à Fr. 2. 50.

Elegante

Eiiand-lliscReii

für jeden Jahrgang passend und auch

während des Jahres als Sammelmappe

dienend, für die

Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2.20

„Für die junge Welt" à Fr.-. 70

905] Filiale :

z, (Meaecl Winterthur.

Beste Hettdeeken, weiss und farbig, in allen couranten Grössen
und Qualitäten (Ausschussdeeken, kleiner Fehler halber
zurückgestellt, mit grösstem Rabatt), sowie Pferdedecken empfiehlt

Unt. Kirchgasse 10 T7^\ny.
Auf Dorf 27 LÀ Iii Ildl.Salomon Bruppaeîier,

Nützlichstes Neujahrsgeschenk.

Automatische Waschmaschine.
Neuestes, amerikanisches System.

Die, wie üblich, vorher eingeweichte und dann
eingeseifte Wäsche wird von dieser ganz selbstthätig
waschenden Maschine ohne jegliche Vorwaschungen,
ohne Anwendung schädlicher Substanzen und ohne
irgendwelche Reibung in circa einer Stunde blendend
weiss und rein gewaschen.

Die absolute Schonung der Wäsche, die grosse
Ersparniss an Mühe, Zeit und Seife, sowie die leichte

Verwendung der Maschine auf jedem Feuerherde, was die Hausfrauen alles wohl
zu schätzen wissen und wofür die schönsten Zeugnisse von Abnehmern am besten
sprechen, verschaffen ihr den Vorzug von jedem andern System.

Preise: Nr. I Fr. 30. — ; Nr. IL Fr. 45. — : Nr. III Fr. 60. —.

1012] S. Herzog-Weber, Feldeggstrasse 50, Riesbach-Zürich.

ßeehrte $amilie
Haben Sie Bedarf in Herren- und Knabenkleidern, Damen- und Mäd-

Chen-Confeclion, so verlangen Sie gell, den reich illustrirten Katalog von

Wormann Söhne, St. Gallen
zur Stadtschreiberei

und Sie werden sich überzeugen, dass wir in diesen Artikeln Grosses zu
leisten im Stande sind. Auch gibt Ihnen der Katalog über unsere günstigen
Versandt-Bedingungen genauen Aufschluss. [835
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Schweizerisches

isentata-ML

OOQÖOl©®OO©©©O©©'B,S@©O©©©Q'0
]fj 35 Balinliofstrasse 35 $
¥ aST" Alleinverkauf hocheleganter, äusserst dauerhafter ¥

Üalon-Boden-Teppiche0
$ zu nachstehenden Ausnahmepreisen:
0 Grösse: 135/200 160/220 200/270
(jj Preis : Fr. 14,

235/300
JT7^A"

270/330 315/400

0
§

von Fr. 2.

Salon-Tischteppiche

|
0 Tuch,

I
(3

Ein neues, äusserst interessantes Würfelspiel zur Unterhaltung und
Belehrung für die Schweizer-Jugend, in brillanter Ausstattung. Man
verlange dasselbe in allen Buch- und Spielwaarenhandiungen, Papeterien etc.
Preis 3 Fr.

Verlag von Ernst Kuhn, Biel.
YYYYWYYYYYYVYYVYYYYYYYYYyYYYYYVYYYYYYYYYYYYYYYYY

Feinste Basler Leckerli
nach altem Rezept à 60 Cts., 80 Cts. und Fr. 1. — per Packet versendet Postcollis

— 12 Dutzend — gegen Nachnahme franko und empfiehlt bestens [972

(H 3710 Q) A. Dürr, Comestibles-traiteur,
Basel — 26 Freiestrasse 26 — Basel.

XÏIIirÂSXXIIXIIXIIXIIXTÂXÂXXIXIXIXIXIÏIXIXXIIXISX

19. 90 26. 50 41. — 49. — 86. —
Dazu passende Läufer und Vorlagen. Plüsch-Vorlagen

"0 bis Fr. 12.

(Chenille in feinsten Farben);
140/140 cm "Fr. 9. 80 — 180/180 cm Fr. 11 80.

s Abtheilung Gedecke und Tischtücher:
® Tic/ililii /«Ii ai« rriu leinen, 145/145 cm à Fr. 2. 90
ff) AloL/lll)liniol m;t g Servietten, 60/60 cm à „ 6. —(jj

145/190 cm, mit 12 Servietten Fr. 11. 50 A
Damast, 145/145 cm, mit 6 Servietten. 70/70 cm „ 11. 80 X

„ 145/230 cm, mit 12 Servietten, 70/70 ein „ 21. 50 l|)

Theegedecke und Tafeltücher, feinste bis Seidendamast. Ö

Ô |Ç" Beste Bezugsquelle für Hôtels und Anstalten. "Wfè 0
Aussteuer-Magazine. ——— 0

Zürich H. Brupbacher Zürich. §

0OH3GQOOOQO>"lQSQQ-O-Cifr>O-<£»3->Q

St. Galler Baulehrkasten.
Diplomirt an der Weltausstellung 1889.

978] Nützlichstes und unterhaltendes Geschenk für die Jugend. — Vermehrte
und verbesserte Ausgabe. — Zu beziehen in St. Gallen durch: C. Weigmann (en
gros), Papeterie Lämmlin, Webers Bazar: Zürich: C. F. Weber, Bahnhofstr. 50;
Bern: Bazar bernois; Basel: F. Schneider.

r- e g: e n Husten und H ei se** l* ©it.
PATE PECTORALE F0RTI FIANTE

Iii allen ApoUieheii zu haben. (H 5000 J)

ta

tm~ Deniiler's Eisenbitter "Wt
seit 25 Jahren angewandtes, ärztlich approbates Stahlmittel

zu wirksamer Bekämpfung der Blutarmuth und der damit zusammenhängenden

Bleichsucht, Nerven- und Verdauungsschwäche,
sowie Abschwächung überhaupt. Hebt auch in direkter Weise die Kräfte
bei Genesenden, schwächlichen Frauen und Kindern, Altersschwachen u. s. w.

Interlaken & Zürich. Aug. F. Dennler, Apotheker.
Zu haben in allen Apotheken. — Preis Fr. 2.— per Originalflasche,

Man verlange ausdrücklich: Dennler's Elsenbitter. [248
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ver Vörlg-K à ,>8<àà«' OnuiM-Achtllnx" stl. XÄiiiselik Lnelniruàrei in Lt. dîûlsn)
si/uxtisdlt/

?U s68tg68ààn ^kill HWIIMMt
ÄliL àis

„8ÄVMM

ist à willkommenes kesolienk à lieds à-
AedöriZs unà Orsuuàe in àsr Heimat unà in

àer Oremàs unà koZìei mit àsr illustrirtsn Lei-

laZs „?ür âis MZS ^êlt" kranlco àured àis

ß'nnös 8elr^vsÌ7 visrtslMlrrlielr dlos I r. 1. 50,

in'e à.u8lauà (inkl. Lorto) /Or. 2. 20.

jungs

Wà-.

lante
lür

liiö X tür / ^MMÄ8

MilM/ Wàaà-
KOU88.

ksied illustrirts àuAknàzchrritt in ?à!t Hotten.
àki'MNA 1889, élégant oingebunàsn mit Uolcl-
àruek tranko gegen Raolrnalrms oàsr ltinssllàung

àes Betrages à ?r. 2. 22.

UIsAgàs

lî!»l»N^-l>«à«

àr îjeàku .lài'AÂHA /pusssiicl unà unà
vvûlii'Siiâ 6ss .Iâi'68 élis 8ammelmappk

âikiisiià, à- âis

ZcàsÎ2ôr ?l?3.usn-2àuA à L. 2.2<l

„?ür à Welt" à > ,'. H

S05l :

SrshôUà, Wilàlàr.

Lests MvttÂSGlîS», >V6Î88 uucl tardif, in allen eouranten Lnossen
unà Qualitäten sàR»8!8«àr»si8«KVâSsi, lcleiner Leliler lialder /au ück-
gestellt, init ArögKtsm. servie i ql^HZSt»zs einpfielilt

Ilnt. ^ircliA^Lô 10

àk Dort 27 U.I Idll-8a.l0M0it Lruppaoder,
MtàkàL Usu^àLASZànk.

àt«IIIàtÌ8à ìtiNiâniiilA'lm!«!.
Neuestes, ameàaiiiMliSL

Ois, vis lidlioli, vorOsr sinZevsiolits unà àann
singsseitte IVìisolis virà von àisssr MN7 ssldsttlnìtíZ
vasolisnäsn Nusodins odllg jk^Illllik Vai'VSLvIlllNgsu,
o lins ánvsnàllg evliââlivker Sudsisn^en unâ okne
irgsnàslvûs Lsidnng w vires viser Siunâs dienSenâ
vsiss unâ reis gsvissvlisu.

Ois îidsoluts LolionunK àsr IViisolis, âis grosss
Orsxorniss sn /ilülis, i5sit unà Lsiks, sovis àis Isiolits

VsrvsnàunZ àsr Ussàins sut isàsnr Osnsrlrsràs, vas àis Oauskrausn allss volil,
2U soüüt^en vissen unà votur àis sàônstsn ^sugnisss von ànsliinsrn ain dsstsn
sprsedsn, vsrsoOsài idr àsn Vor^uA von isàsin snàsrn 8/stsin,

Orsiss^ Ur. I ?r. 30. — ^ M. II kr. 4S. — ^ M. Ill ?r. K0. —.

IVISl 8. llkp?og-Mài-, ?6là6Kss8à886 50, lîiesbÂeti-^ûi'ioli.

Hêàtê Famîtte /
Osdsn Lis Bsàsrt in Serres- usâ LssbeskIeiSsrs, vsmes- usâ Nââ-

vàsll-Lolltkviioll, so vsrlunAsn Lis Aöü. àsn rsiok illustrirtsn Lat^Ioz von

Worm^nn Làs, 2t. 6àn
xiìi-

unà Lie vsràsn sià übsr^suzsn, àg,ss vir in àisssn Artikeln drosses 2ll
leisten iin Ltànàs sinà. L.noli xibt lànsn àsr Ls,tg,IoA über unsers AÜNSitASN
Verss,nài-LsâinAunAen Zenausn ^ulsokluss. ^835

8ekweiiel'i8ek68

«là-Ml.

Q^A"eAîS-^A^«^ê°êA-eZ>îA-êîA0êêTI-îA"^'«2-îA-eZ"CAîA"UA0

P KM^ .V11<-iIIV>>! OoeOsISFÄNtsr, äusserst àausrOnltsr î
KAlO«-.ZZOâ«»°-VGPPZSîZSS

^ 2N naolrstslisnàen ^usnànsprsisen '

VSàêî 135/200 160/220 200/270
A?rsis î Or. 14,

235/300 270/330 315/400

h
H

von Or, 2,

I Vuà,

H

o

Lin neue8, äu8Ser8t intsrs88nnts8 Mürkelspiel ^nr HnterdaltunA uncl

Lslà'unA kür äie 8Ldt?eÌ7.kr-^vASnâ, in drillanter àestattnnA. àn ver-
lâNAg àWslds in allen Là- unà 8pieLvag.rsiànàlunASN, Lapeterien ete,
?rsis 2 7r.

VerluA V0H Ll NSt KuIlU, lîlel.

l'vïiRsîv ÜAsIer IZsolcsilï
vAà altein L.626^ì à 60 Oîs., 30 Oîs. unà ?r. 1. — P6r ?â.à6t vsrsenàet Lost>
eollis — 12 Ouî?ellà — ZeZen ^aeìmàms kra-àu uvà emxûàlt Lestsus ^972

(O 3710 0) Oürr, 00M08t!Kl08-tr<lit61ir,
— 26 Orchestrasse 26 — I îi»88«;I.

IS. so 26. 50 41, — 49, — 86, —
vgâ xasssnàs 1-s.rzksr unà Voells-Ns». ?1ûsLìr-Vor1s.Aen" ' "0 dis Or, 12,

MsilìUs à kàstsll kârdechî
140/140 oin'Or. S. SL — 180/180 sin ?r. 14. 30.

- áktÛSiluns SSâs<zl:s unâ Visczüiüczüsr:
lâl i> /«?, /VI» rein Isinsn, 145/145 VIN à Or, 2, 90
fH ^ ,^,ìt 6 Lsrvisttsn, 60/60 srn 5 „ 6, —H

145/190 sin. init 12 Lsrvisttsn Or, 11. 50 t>1

Dainnsi, 145/145 vin, init 6 Lsrvisttsn, 70/70 vin „ 11, 80 I
„ 145/230 vin, init 12 Lsrvisttsn, 70/70 Lin „ 21, 50 >jl

liikkgocleà unlj làîtûoliki', fgînLts bi8 8siàliàmà H

DM" Lssts Ls^UASCUSlIs IQr Nôtsls unà L.nstn1tsn. ^
à8àuor-àZa?!irl6. — ^

N. RT"u.ZàâàST" Zûriâ.^

— Lì. ZAMàâs-ZîSM. ^
viploiiiirt en àsr IVsItànsstsIlunA 1889.

978l Hütchislistss unà untsrdchtsnàss OssolisnO tiir àis luZsnà, — Vsrinelirts
unà vsrdssssrts ^.usgnds, — ^u ds^islisn in 81. Kellen àuroli: L, IVoiginonn /sn
Aros), Onpstsris Oüminlin. tVsdsrs Luxo-r : 3urìvli ' L!. O, iVedsr, Lànliotstr, 50;
Lern: Ls^sr ksrnois; Lnsel: O. Lolinsiàer.

G« S K? «à ,î lllZMÄ

k'^'sMAì.O O0kî7l flàfllT

ti, àpttàvkSii i,:,»s« (O 5000 à)

K»

DM- Usurer's ûissàtìsr "Mê
8«it 2.0 àdrell N>MV!ilià5. ìlr/.lliel, g.ppràt«8 8tâI>Imitt«I

^n virksniner LsOâinxlung àsr Kluiarnruid nnà àsr àuinit iiusÄininsn-
kàAsnàsn Llsivdsuodt, Ikvrvou- unà Verâauuuxssvàivâods, so
vis A'ksvd'Wg.oduußl ndsrìi^nxt. Osbt nuoìi in âirsktsr ^Oeiss àis Orüttö
bsi dsnsssnàsn, solivâolilioiisn Orunsn unà Oinàsrn, itltsrssolivg,olisll u. s. v.

Interláen >b /iirieli. 4ux. O. vennler, Itxotlisksr,
2n dudsn in eilsn L,xotìrsksn. — Orsis Or. 2.— psr vriAinelüesvIrs,

Ns-n verlenAs susârûàlioìi: Oennler's KIsenditisr. l/248
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